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Herren Kreisliga B Gr. 1

TTSB Aistaig II : VFB Sigmarswangen 
Samstag, 01.04.2023, 16:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Kreisliga B Gr. 1 für den TTSB 
Aistaig II

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTSB Aistaig II am
Samstagnachmittag in den Armen: Müller / Pieniazek hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden
und nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (37:25 Sätze) in
der Herren Kreisliga B Gr. 1 Partie gegen VFB Sigmarswangen gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Walter Maier, der in seinen Spielen souverän agierte und
ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Müller / Pieniazek waren in der Partie gegen Katz / Heen nicht
zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Gekämpft bis zum Schluss hatten Rieder /
Brändle im Match gegen Hilt / Bachmann. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Nach einem Erfolg für Kösling / Schimon sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-
Satzführung gegen Schmidt / Maier letztlich nicht ins Ziel bringen. Das Zwischenergebnis zeigte nun
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch
zu Ende. Peter Müller gewann gegen Bodo Bachmann mit 3:2. Robert Pieniazek gegen Joachim Hilt
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch
eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Marcel Rieder holte nachfolgend dagegen mit einem 3:1
gegen Heinz Schmidt einen Punkt für sein Team. Recht kurzen Prozess machte danach Jan Kösling
beim 3:0 mit Johannes Katz. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Stefan Schimon seinen Gegner Alfred Heen beim
eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Lange dagegenhalten konnte dann Markus Brändle
beim 2:3 gegen Walter Maier. Das Spiel verlor Brändle dennoch im 5. Satz. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Peter Müller eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Joachim Hilt kassierte. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen
Bodo Bachmann war Robert Pieniazek, obwohl er alles gegeben hatte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend
hingegen Marcel Rieder beim 3:0 mit Johannes Katz. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Rieder nun bei 12:16, während Katz bislang 10 Siege und 15 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Beim 3:0-Sieg
gelang es Jan Kösling den Gastspieler Heinz Schmidt in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Mit diesem Sieg verbesserte Kösling seine Bilanz auf 10:6 in
dieser Saison. Ohne Satzgewinn für Stefan Schimon verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Walter Maier. Einen Sieg holte am Nachbartisch Markus Brändle indessen bei seinem 3:1
gegen Alfred Heen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:
5 (Brändle) und 4:13 (Heen). Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten
am Nachbartisch Müller / Pieniazek bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Hilt / Bachmann. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTSB Aistaig II nun ein Punktekonto von 13:21 Punkten auf,
während VFB Sigmarswangen vor dem nächsten Spiel, das am 22.04.2023 gegen die SpVgg
Dürrenmettstetten ansteht, 13:21 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTSB Aistaig II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.04.2023 gegen den TTC Renfrizhausen/Mühlheim
III.

 Statistik:
 TTSB Aistaig II

Doppel: Müller / Pieniazek 2:0, Rieder / Brändle 0:1, Kösling / Schimon 0:1 
Einzel: P. Müller 1:1, R. Pieniazek 0:2, M. Rieder 2:0, J. Kösling 2:0, S. Schimon 1:1, M. Brändle 1:1 

 VFB Sigmarswangen
Doppel: Hilt / Bachmann 1:1, Katz / Heen 0:1, Schmidt / Maier 1:0 
Einzel: J. Hilt 2:0, B. Bachmann 1:1, J. Katz 0:2, H. Schmidt 0:2, W. Maier 2:0, A. Heen 0:2


